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Gottesdienstordnung
November 2026

	 Allerheiligen
	 Opfer: Pfarreiseelsorge

  1.	 10.00	 Friedhofbesuch
		  Gebet für unsere Verstorbenen

	 10.30	 Eucharistiefeier
		  Erstes Jahresgedächtnis
		  für Josef Gisler-Holdener

5.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

6.	 Freitag
	 07.20 	Schulgottesdienst

	 32. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer: Kath. Gymnasien im Bistum Chur

  8.	 10.30	 Wortgottesfeier –
		  Familiengottesdienst
		  anschliessend Teilete 
		  im Magnusstübli
	 	 Stm Erhard und Regina Ruoss-
		  Betschart

12.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

13.	 Freitag
	 07.20 	Schulgottesdienst

33. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer: Fonds für Aus- und Weiterbildung, 

Seelsorgekapitel Ausserschwyz-Glarus
	
15.	 10.30	 Wortgottesfeier

19.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

20.	 Freitag	
	 07.20	 Schulgottesdienst

	 Christkönigssonntag
	 Opfer: Universität Freiburg

21.	 Samstag	 19.00 Eucharistiefeier

26.	 Donnerstag
	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 09.00	 Eucharistiefeier

27.	 Freitag	07.20 Schulgottesdienst

	 Erster Adventsonntag
	 Opfer: Caritas Fonds Urschweiz

29.	 10.30	 Wortgottesfeier
		  Schutzengel-Gottesdienst für
		  unsere Erstkommunionkinder

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Pfarreibeauftragte: Cordula Napieraj	 Telefon	 055 444 15 41
pfarramt@pfarrei-buttikon.ch		  Natel	 +41 78 223 04 93

Mitarbeitender Priester: Bernhard Ollmert	 Telefon 	 055 444 15 41
pfarramt@pfarrei-buttikon.ch		  Natel	 +41 782 23 58 72

Pfarradministrator: Josip Karas		  Telefon	 055 445 11 74
pfarrer@pfarrei-tuggen.ch

Pfarreisekretariat		  Telefon	 055 444 15 41
info@pfarrei-buttikon.ch	 Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr und Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr
Postadresse Pfarramt	 Kirchweg 1, 8863 Buttikon
Webseite:	 www.pfarrei-buttikon.ch
Wichtiger Link:	 https://sz.kirchensteuern-sei-dank.ch/



Kirchenopfer 
September 2026

  6.	 Pfarrkirche St. Josef Buttikon	 100.95

12.	 Für die Aufgaben des Bistums	 11.80

20.	 Bettagsopfer für Seelsorgeprojekte
	 Schweiz und Seelsorger/-innen
	 in Notlagen (Inländische Mission)	 173.30

27.	 Migratio am «Tag der 
	 Migrantinnen und Migranten»	 48.55

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Aus dem Pfarreileben

Frauenverein 
Buttikon 

Mittwoch, 4., Kinoabend der FMG Wangen
19.00 Uhr Kirchenplatz
Kontakt: Claudia Winet

Sonntag, 22., Märtbeizli
Kontakt: Maja Lagler

Adventskranz stecken bei Petra Kessler
Datum folgt
Kontakt: Andrea Krieg

Freitag, 27., Kafi-Plausch im Bistro 94
9.30-11.00 Uhr

Jassen und Spielen für Jung und Alt 
Jeweils dienstags im Magnusstübli 
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr
10. November
24. November

Margrit Hasler, 055 444 17 48 / 079 578 78 38
Astrid Diethelm, 79 535 76 01

Buttikon

Mittagstisch
Donnerstag, 5. November, 
Restaurant Traube, 12.15 Uhr

Anmeldung bis spätestens 
Donnerstagmorgen 10.00 Uhr
direkt bei Oli oder Fabienne Schmidt
✆ 055 440 77 00

Novembergedanken

Während ich diesen Artikel schreibe, beginnt 
gerade der «Goldene Herbst», die Sonne 
scheint und die Bäume leuchten in den ver-
schiedensten Farben. 

Aber wie wird der November werden? Viele 
Menschen fürchten diesen Monat. Bei Besu-
chen von älteren Leuten habe ich es oft mit ei-
nem Stöhnen gehört: «wenn nur der November 
schon vorbei wäre». Er ist meist nasskalt und 
nebelig. Die Blätter liegen matschig auf dem 
Boden. Die Feuchtigkeit kriecht in uns hinein 
und lässt frösteln. Die Tage werden immer kür-
zer. Alles erinnert an Vergänglichkeit. Und tat-
sächlich nennen viele diesen Monat auch den 
Totenmonat.

BUTTIKON



Aber ist er wirklich so schlimm? Sicher, am 
Wetter können wir nichts ändern. Aber viel-
leicht erinnert er uns auch an Dinge, die wir 
sonst vergessen würden.

Gleich am 1. November feiert die Kirche ein 
Hochfest – Allerheiligen. Es erinnert uns: Wir 
sind Teil einer Kirche, die nicht nur in unserem 
Ort steht oder im Land, ja nicht einmal nur Teil 
der aktuellen Weltkirche ist. Wir sind Kirche, die 
Jesus gegründet hat – und die durch die Zeiten 
geht und besteht. 

Die Heiligen, die schon bei Gott sind, sind 
ebenso Teil dieser Kirche wie wir es sind und 
wie die, die nach uns kommen. Aber die Heili-
gen zeigen uns, wie wir auf Gottes Anruf hören 
und dann auch den Mut aufbringen können, auf 
dieses Wort Gottes zu antworten mit unserem 
Leben: Jede und jeder auf seine Weise – denn 
Gott ruft jeden ganz konkret. Wir sind nicht eine 
anonyme Menschenmasse, sondern geliebte 
Tochter, geliebter Sohn. Die Heiligen haben es 
uns vorgemacht – und sie sind nun Fürbitter bei 
Gott für uns. Rufen wir doch einfach mal wieder 
unsere Namenspatrone an, oder den hl. Josef, 
der ja nicht nur unser Pfarrpatron ist, sondern 
auch Patron der ganzen Kirche. Heilige kön-
nen nicht nachgeäfft werden, aber wir dürfen 
sie verehren und sie um Fürsprache bitten. Sie 
wollen uns ja begleiten und mittragen. 

Die bekannten Heiligen, deren wir im Novem-
ber gedenken – ich nenne hier nur mal den 
Heiligen Martin und die Heilige Elisabeth – sie 
haben uns auch heute noch viel zu sagen. 

Und nicht zuletzt erinnern uns die Laternen-
umzüge (mancherorts im Zusammenhang mit 
dem Martinsfest) daran: nicht nur die Heiligen 
waren Licht für ihre Mitmenschen, auch wir alle 
können Licht sein – schon eine kleine Laterne 
erhellt die Dunkelheit der Nacht. Viele Laternen 
erleuchten die Wege.

Dann besuchen wir bevorzugt im November – 
meist Allerheiligen und Allerseelen – die Fried-
höfe und segnen die Gräber. Auch für unsere 
Verstorbenen bitten wir, dass sie in die Herr-
lichkeit Gottes aufgenommen werden. 

Aber wir dürfen auch danken für alles, was 
wir von und durch sie erfahren haben. Ganz 
persönlich – aber auch als Teil der Kirche. 
Wir dürfen beispielsweise danksagen für die 

Menschen, die schon vor uns ihren Glauben 
in unserer Pfarrkirche bezeugt haben, die für 
den Bau und die Erhaltung gesorgt haben – in 
materieller Hinsicht genau wie in geistiger und 
geistlicher. Wir haben es ihnen zu verdanken, 
dass Glaube weitergegeben wird – und wir 
haben die Verpflichtung, es ihnen nachzutun. 
Wir haben Verantwortung für die, die nach uns 
kommen.

Und nicht zuletzt endet im November das Kir-
chenjahr. Während in den protestantischen und 
reformierten Kirchen an diesem Tag der To-
tensonntag begangen wird, feiern wird wieder 
ein Hochfest: Christkönig. – Wir glauben, dass 
durch Christus alles vollendet wird. Eines Ta-
ges, in Gottes Herrlichkeit, werden alle Tränen 
getrocknet, und er wird uns beim himmlischen 
Festmahl in seiner Königsherrschaft willkom-
men heissen. – Und das Fest erinnert uns auch 
daran, dass er schon jetzt der König in unserem 
Herzen sein will und immer mehr werden soll. 

Lassen wir uns doch einfach von den Novem-
berstürmen ein bisschen aufrütteln – nach dem 
Vorbild der Heiligen! 

Cordula Napieraj

Allerheiligen – Friedhofbesuch 
und Gedenken und Gebet 
für unsere Verstorbenen

Wie jedes Jahr treffen wir uns am 1. November 
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof zum Geden-
ken und Gebet für all unsere lieben Verstorbe-
nen.

Um 10.30 Uhr sind Sie alle eingeladen, den Al-
lerheiligen-Gottesdienst in der Pfarrkirche mit-
zufeiern. Die Namen aller Verstorbenen aus un-
serer Pfarrei, von denen wir in den letzten zwölf 
Monaten Abschied nehmen mussten, werden 
verlesen und eine Kerze für sie angezündet, die 
die Angehörigen anschliessend mit nach Hause 
nehmen können.

BUTTIKON



BUTTIKON

Unser Totengedenken
Zu sich ins ewige Leben hat Gott seit 
Allerheiligen 2025 heimgerufen

Gisler-Holdener Josef	 17.03.1935 –12.11.2025
Ruoss Elisabeth	 25.05.1955 –04.03.2026
Cia Priska	 15.09.1995 –25.03.2026
Musto Pasquale	 25.04.1946 –23.06.2026
Parise Alfonsino	 01.08.1947 –02.07.2026
Kistler Agnes	 11.04.1932 –21.08.2026
Thommen Herbert	 23.01.1944 –13.09.2026
Lehmann Norbert	 24.09.1944 –02.10.2026

Familiengottesdienst
zum Thema «Teilete», 
Sonntag, 8. November, 10.30 Uhr
mit anschliessender «Teilete» im Magnusstübli

 

Ökumenische Weihnachtspäckli-
Aktion – Freude schenken

Auch dieses Jahr beteiligen wir uns wieder an 
der Aktion Weihnachtspäckli. Mit den Päckli 
schenken wir Menschen in Osteuropa, die in 
Armut oder schwierigen Lebenssituationen le
ben, nicht nur dringend benötigte Dinge, son
dern auch ein Zeichen der Verbundenheit und 
Hoffnung.

Unsere Firmandinnen und Firmanden unter-
stützen die Aktion tatkräftig. Gemeinsam 
möchten wir dazu beitragen, dass möglichst 
viele liebevoll gefüllte Weihnachtspäckli auf die 
Reise gehen.

Am Samstag, 14. November 2026, von 13.00 
bis 16.00 Uhr findet der Päckli-Anlass im 
Magnus-Stübli in Buttikon (hinter der Kir
che) statt. 

Die mitgebrachten Sachen werden dort ge
meinsam in bereitgestellte Schachteln ver-
packt und schön als Geschenk gestaltet.

Detaillierte Infos finden Sie auf den letzten 
Seiten des Pfarreiblattes und unter www.weih-
nachtspaeckli.ch. Bitte beachten Sie auch die 
Packliste!

Machen Sie mit und schenken Sie ein Stück 
Weihnachtsfreude!

Wir freuen uns auf viele Päckli und einen fröhli-
chen, gemeinsamen Anlass.



Adventsmärt Buttikon, 
22. November 2026, 
11.30 bis 18.00 Uhr

Der Adventsmärt Buttikon ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit in 
Buttikon. Entdecken Sie lokale handgefertigte 
Produkte, probieren Sie frische Berliner, Brat
wurst oder Suppe. 

Geniessen Sie die festliche Atmosphäre und 
treffen Sie Menschen aus Nah und Fern. 
(Infos unter: adventsmaertbuttikon.ch).

Verpassen Sie nicht das einmalige Advents
konzert in der Kirche Buttikon um 15.00 Uhr
Alphorngruppe Toschtelgruess (Schübelbach), 
Alphornquartett Bsundrix (Wangen) und Jodel
klub Sängertreu (Siebnen).

Kirchgemeinde-
versammlung 2026
Mittwoch, 25. November, 20.00 Uhr, 
Magnusstübli

Herzliche Einladung an alle Stimmberechtigten 
zur jährlichen Kirchgemeindeversammlung. 
Die detaillierte Einladung ist in der Mitte 
des Pfarreiblattes eingeheftet.

Schutzengelgottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 
Mit einem speziellen Gottesdienst am ersten 
Adventssonntag, 29. November 2026, wollen 
wir durch das Gebet unsere Erstkommunion
kinder der besonderen göttlichen Fürsorge 
und Begleitung empfehlen.

Wir suchen dich!

Wir sind auf der Suche nach neuen Mit
gliedern für den Kirchenrat. Möchtest du 
dich in unserer Kirchengemeinde einbringen? 
Wenn du Gutes für die Gesellschaft tun möch-
test, bist du bei uns richtig. Wir im Kirchenrat 
treffen uns sechsmal im Jahr. Wir erstellen das 
Budget, sind zuständig für die Liegenschaften, 
organisieren oder helfen bei Anlässen, sind 
verantwortlich für die Finanzen / Besoldung 
und vertreten die Kirchgemeinde nach aussen.

Wir freuen uns auf deine Mithilfe und erwarten 
dich in unserem Team. Du kannst dich bei mir, 
Daniel Winet, unter 079 423 29 73 melden. 

BUTTIKON



Rückblicke
Sternenkindergedenkstätte

Was vor 13 Jahren begann, wurde am 15. Au
gust eingeweiht. Eine Gedenkstätte für Ster
nenkinder auf dem Friedhof in Buttikon. Ein 
Ort für Familien, deren Sternenkind vor, wäh-
rend oder kurz nach der Geburt gestorben ist. 
Die poetische Wortschöpfung besagt, dass es 
Kinder sind, die den Himmel oder die Sterne 
erreicht haben, bevor sie das Licht der Welt 
erblicken durften. Ein besonderer Dank gilt der 
reformierten Pfarrerin Irene Rothen, dem 
katholischen Pfarrer Josip Karas, Peter Bruhin 
für die Gestaltung des Denkmals, Christine 
Fässler und Claudia German mit Familie für die 
schöne und gut organisierte Feier sowie der 
Gemeinde Schübelbach für die Kosten
beteiligung.

Gerne gebe ich nochmals den passenden 
Psalm / Jesaja 49 15-16 wieder:

Kann eine Frau denn ihren Säugling vergessen, 
eine Mutter ihren leiblichen Sohn?
Und selbst wenn sie ihn vergessen könnte,
ich vergesse dich nie!
In beide Handflächen habe ich dich eingraviert, 
deine Mauern stehen immer vor mir.

Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag 
und Erntedankfest
Mit viel Aufwand und Liebe hat unsere Sakris
tanin Antonela Sauter den Altar passend zum 
Erntedankfest mit Kürbissen, Äpfeln und 
Maiskolben dekoriert. Da der Eidgenössische  
Dank-, Buss- und Bettag und das Erntedank
fest zusammen gefeiert wurden, wurde der 
Jodelclub Luegisland aus Wollerau eingela-
den. Die Messe wurde von Pater Michael aus 
dem Kloster Näfels zelebriert. In der Predigt 
wurde betont, dass wir stolz auf unser Land 
sein dürfen und uns glücklich schätzen kön-
nen. Wir sollten jeden Tag Gott dafür danken, 
was unsere Erde hervorbringt und was wir 
ernten dürfen, damit unser Tisch gedeckt ist 
und wir nicht hungern müssen.

BUTTIKON
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Impressionen



BUTTIKON



Gottesdienstordnung

November 2026

Allerheiligen 
Kollekte: Priesterseminar St. Luzi Chur

31.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier

  1.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
	 13.30	 Totengedenkfeier mit
		  anschliessendem Gräberbesuch
		  Mitwirkung: Kirchenchor

  2.	 Montag / Allerseelen
	 19.00	  Hl. Eucharistiefeier 

  3.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz
	 15.15	 Schülermesse der 4. + 6. Klassen

  4.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

  5.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
	 15.15	 Schülermesse 
		  der 4., 5. + 6. Klassen
	 19.00	 Gebet für den Frieden
		  in der Pfarrkirche

  6.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes

32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Katholische Gymnasien Chur

  7.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  Stiftsmesse: Larissa Maria Gerber

  8.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  Kinderfeier in der Sakristei
		  Mitwirkung: Jodelklub Benken

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius
Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 444 11 26
	 Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
	 Donnerstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch
Postadresse Pfarramt	 Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg
E-Mail:	 st.laurentius@bluewin.ch

Unterstützen Sie unser Pfarreiblatt
Das Pfarreiblatt informiert, verbindet und 
begleitet unsere Pfarrei. Wir freuen uns über 
eine Spende und danken herzlich für die 
wertvolle Unterstützung!

Mit freundlichen Grüssen
Pfarrer Martin Geisser 



10.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz

11.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

12.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
	 19.00	 Gebet für den Frieden 
		  in der Pfarrkirche

13.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes

33. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Theologiestudierende
Bistum Chur

14.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  Dreissigster: Silvia Gmür

15.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Kinder der 4. Klassen

17.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz
	 13.30	 Schülermesse der 3. Klasse

18.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

19.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
	 13.30	 Schülermesse der 3. Klasse
	 19.00	 Gebet für den Frieden 
		  in der Pfarrkirche

20.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  des Alterswohnheimes

Christkönigssonntag
Kollekte: Für unsere Ministranten 

21.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier

22.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  Aufnahme der 
		  neuen Ministranten

24.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Friedenskapelle
		  Anschliessend Rosenkranz

25.	 Mittwoch
	 18.00	 Beichtgelegenheit 
		  in der Pfarrkirche
	 19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche

26.	 Donnerstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  in der Friedenskapelle
	 19.00	 Kein Gebet für den Frieden 
		  in der Pfarrkirche
	 20.00	 Kirchgemeindeversammlung 
		  in der Pfarrkirche

27.	 Freitag
	 16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der Kapelle
		  des Alterswohnheimes

Erster Adventssonntag
Kollekte: Universität Freiburg

28.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Fürstenländer 
		  Musikanten
		  Stiftsmesse: Franz Niederberger-
		  Neels
		  August und Anna Haag-Grawehr

REICHENBURG



REICHENBURG

29.	 Sonntag
	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  Eröffnungsgottesdienst 
		  der Erstkommunikanten

30.	 Dienstag
	 08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
		  in der Pfarrkirche
		  Anschliessend Rosenkranz

Vorschau 
Zweiter Adventssonntag 

  5.	 Samstag
	 17.30	 Hl. Eucharistiefeier 

  6.	 Sonntag
 	 10.00	 Hl. Eucharistiefeier

Mitteilungen 
aus dem Pfarreileben

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 

2026
Donnerstag, 

26. November 2026, 
20.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Laurentius

Traktanden

1.	 Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler

2.	 Vorlage und Genehmigung 
	 von Nachkrediten zur laufenden 
	 Rechnung 2025

3.	 A) Genehmigung der 
	     Verwaltungsrechnung 2025
	 B) Vorlage der Stiftungsrechnung 2025 
	 C) Revisorenberichte

4.	 Behandlung und Genehmigung 
	 Voranschlag 2027 der 

Verwaltungsrechnung

5.	 Finanzplanung für die Jahre 2028 
	 bis 2030

6.	 Kirchenratswahlen 
(Kirchenratspräsident, ein Mitglied 

	 des Kirchenrates und der RPK)

7. Verschiedenes / Fragen

Wir freuen uns auf eine gut besuchte 
Versammlung.

Reichenburg im November 2026

Im Namen des Kirchenrates:

Martin Kistler, Kirchenratspräsident	 

Markus Rickenbacher, Kirchenratsschreiber

Monatstreff 
November 2026

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren,

Am 17. November laden wir euch zu einem 
gemütlichen Lottomatch im Magnusstübli 
in Buttikon ein.
Freut euch auf schöne Preise und das ge
mütliche Beisammensein.
Treffpunkt: beim Alterszentrum 
um 13.30 Uhr / Fahrt: mit PW
Anmeldung: bis 10. November bei 
Elsbeth Höner, Telefon 055 444 20 92 
oder 079 336 62 01

Jassen: 3. November um 13.30 Uhr 
im Generationentreff

Suppenzmittag: 27. November 
um 12.00 Uhr im Restaurant Marroni Frigg
Anmeldung bis 26. November 
bei Elsbeth Höner

Seniorenturnen im MZG: 5. / 12. / 19. / 
26. November von 15.00 bis 16.00 Uhr

Der Seniorenrat freut sich auf rege 
Teilnahme



REICHENBURG

Mit Herz und Erfahrung
für unsere Kinder

Seit August 2026 dürfen wir Vreni Ziltener 
als neue Katechetin in unserer Pfarrei be
grüssen. Mit ihrer langjährigen Erfahrung 
und ihrer Freude an der katechetischen 
Arbeit begleitet sie unsere Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 5. Klasse auf ihrem Glau
bensweg. Mit viel Engagement vermittelt sie 
den Kindern die Grundlagen des katholi-
schen Glaubens.

Das Pfarreiteam und der Kirchenrat freuen 
sich über die Zusammenarbeit und heissen 
Vreni Ziltener ganz herzlich willkommen. Wir 
wünschen ihr viel Freude, schöne Begeg
nungen und Gottes Segen für ihre Tätigkeit 
bei uns.

Mit Jodelklängen 
durch den Gottesdienst
Am Sonntag, 8. November um 10.00 Uhr 
dürfen wir uns auf einen ganz besonderen 
musikalischen Farbtupfer freuen: 

Der Jodelklub aus unserem Nachbarsdorf 
Benken wird diesen Gottesdienst mit seinen 
schönen Jodelliedern mitgestalten. Wir freu-
en uns sehr über diesen Besuch und auf die 
stimmungsvollen Klänge.

Während des Gottesdienstes findet auch 
eine Kinderfeier in der Sakristei statt. Alle 
Kinder sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
eine frohe und kindgerechte Feier zu erle-
ben. 

Herzlich laden wir die ganze Pfarrei ein, die-
sen besonderen Gottesdienst mit uns zu 
feiern. 

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter.

Herzlich willkommen!

Christkönigssonntag:
Es gibt Grund zur Freude: Unsere Ministran
tenschar wächst! Und das möchten wir am 
Christkönigssonntag ganz besonders feiern. 

Am Sonntag, 22. November um 10.00 Uhr 
werden vier neue Ministranten feierlich in 
ihren Dienst aufgenommen. 

Chiara Ebnöther, Fiona Spörri
Noemi Mettler, Urban Reding

Mit ihrem Ja zu diesem Dienst werden sie 
Teil unserer Ministrantengemeinschaft und 
bereichern unsere Gottesdienste mit ihrem 
Einsatz, ihrer Freude und ihrem Engagement. 
Wir heissen euch ganz herzlich willkommen 
und wünschen euch für die neue Aufgabe 
viel Freude, schönen Begegnungen und 
Gottes reichen Segen. 

Schön, dass ihr dabei seid!

Das Bewusstsein 
eines erfüllten Lebens

und die Erinnerung 
an viele gute Stunden 

sind das grösste Glück auf Erden.

Cicero
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Kollekten und Spenden

Aufgaben des Bistums	 192.85

Migrantinnen und Migranten	 162.10

Inländische Mission	 262.20

Sakristanenvereinigung Ausserschwyz	 240.40

Grossen Dank für Ihre Spende!

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen 
zum Geburtstag 

Zum 70. Geburtstag

Frau Monika Hutter, Ebnetweg 3
am 23. November

Zum 80. Geburtstag

Herr Franz Mächler, Ebnetweg 8
am 16. November

Zum 95. Geburtstag

Frau Alice Diethelm, Kantonsstrasse 36,
am 17. November

Fürstenländer-Musikanten – 
Blasmusik mit Herz

Die Fürstenländer-Musikanten sind eine 
engagierte Blasmusikformation, die mit tra-
ditioneller und festlicher Blasmusik für stim-
mungsvolle Momente sorgt. 

Am Samstag, 29. November um 17.30 Uhr 
dürfen wir sie im Gottesdienst erleben. Mit 
ihren Klängen begleiten sie den Gottesdienst 
und eröffnen musikalisch die Adventszeit.

Herzlich willkommen zu diesem besonde-
ren Auftakt in den Advent!

Am ersten Adventsonntag,
am 29. November, leisten 
die katholischen Christen
der Schweiz 
einen wichtigen Beitrag
für die Universität Freiburg.

Unser Land braucht verantwortungs-
bewusste Fachpersonen für die Be
reiche Wirtschaft, Medizin, Umwelt, 
Medien und Bioethik.

Die Universität Freiburg stellt für die
se fünf Fachbereiche Weichen für 
eine bessere Zukunft.

Kirchenkollekte: Universität Freiburg
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Vom Korn zum Brot, von der Ernte zur Dankbarkeit
Ein festlicher Erntedank-Gottesdienst um gemeinsam zu feiern, 

staunen, freuen und dankbar zu sein

Am 27. September durften wir einen besonderen Erntedankgottesdienst feiern. Die wun-
derschön gestaltete Kirchendekoration mit Blumen, Früchten, Gemüse und vielen weiteren 
Erntegaben liess unsere Kirche in herbstlichem Glanz erstrahlen. Ein grosses und herzli-
ches Dankeschön geht dafür an Urs und Rita Glaus, die mit viel Kreativität und grossem 
Einsatz diese eindrückliche Dekoration gestaltet haben. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
vom Trio Kessler-Oetiker wunder-
bar umrahmt. Die Musik verlieh der 
Feier eine festliche und traditionelle 
Atmosphäre. 

Ein Höhepunkt war der Alpsegen von 
Thomas Mettler, der auf eindrückli-
che Weise an die Verbundenheit mit 
der Natur, den Bergen und der bäuer-
lichen Tradition erinnerte. 



Während des Gottesdienstes fand parallel ein Kinder-
gottesdienst statt. Unter dem Thema Vom Korn zum 
Brot konnten sich die Kinder auf kindgerechte Weise 
mit dem Weg 
vom Korn bis 
zum fertigen 
Brot beschäf-
tigen. Beson-
ders schön 
war, dass die 
Kinder ihre 
eigenen Brot-
säckli bema-
len durften. 

Zum Abschluss durfte jedes Kind ein feines But-
terzöpfli in sein selbst gestaltetes Brotsäckli legen 
und mit nach Hause nehmen. Ein herzlicher Dank 
an Antonia Pfyl und Linda Kistler für die tolle Ge-
staltung und Begleitung dieser Kinderfeier. 

Im Anschluss an die Feier lud die Bauernvereini-
gung zu einem gemütlichen Apéro ein. Die vielen 

Köstlichkeiten boten Gelegen-
heit zum Austauschen, Verwei-
len und gemütlichem Beisam-
mensein. Ein besonderer Dank 
gilt dabei der Familie Zett für 
die Organisation des Apéros 
und allen, die zum Gelingen 
dieses schönen Anlasses bei-
getragen haben. 

So durften wir gemeinsam ei-
nen schönen Erntedanksonn-
tag erleben, der uns daran 
erinnerte, dankbar auf die Ga-
ben der Natur, die Arbeit der 
Menschen und die Gemein-
schaft zu blicken. 

Wo Menschen gemeinsam 
feiern, danken, teilen und für-
einander da sind, wird Kirche 
sichtbar und lebendig.

REICHENBURG
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Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gottesdienstordnung

November 2026
  1.	 Sonntag Allerheiligen
	 13.30	 Pfarreigottesdienst 
		  anschliessend Totengedenken
		  auf dem Friedhof
		  Musikalische Mitgestaltung
		  ukrainischer Frauenchor 
		  PERSEPIV

  2.	 Montag – Allerseelen
	 18.00	 Seelenlichter auf dem Friedhof
	 19.00	 Andacht mit der Spurgruppe
		  Musikalische Gestaltung
		  Rosmarie Kälin und Astrid Schalch

  5.	 Donnerstag
	 16.30	 Gottesdienst im Altersheim	

  8.	 32. Sonntag im Jahreskreis
  	 10.30	 Pfarreigottesdienst
		  Opfer für kath. Gymnasien
		  im Bistum

	 33. Sonntag im Jahreskreis
14.	 Samstag
	 19.00	 Pfarreigottesdienst
		  Opfer für Weihnachtsbeleuchtung
 		  und Krippenfiguren der Pfarrkirche

19.	 Donnerstag
	 16.30	 Gottesdienst im Altersheim

22.	 Christkönigssonntag
  	 10.30	 Pfarreigottesdienst
		  Vorstellung der Firmlinge
		  Musikalische Gestaltung 
		  durch Adeline Marty 
		  und Gesangsensemble
		  Opfer für theol. Studierende 
		  im Bistum

	 Erster Adventssonntag
28.	 Samstag
 	 19.00 	Pfarreigottesdienst
		  Opfer für Universität Freiburg

Dezember 
  2.	 Mittwoch, 
	 6.30	 Rorate Gottesdienst
		  für die Schulkinder der 3. bis
		  6. Klasse und die ganze Pfarrei, 
		  anschliessend Frühstück 
		  im Restaurant Rössli

Stiftmesse im Oktober
  1.	 Marie Ronner-Steinauer
	 Agnes und Otto Hasler-Bürgi

22.	 Franz Ebnöther-Fässler

Opfer im September
  6. Aufgaben im Bistum	 Fr.    51.05
13. Antoniushospiz, Hurden	 Fr.  119.10
20. Bettagskollekte	 Fr.  288.25
27. Migratio	 Fr.    95.65

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte: 	 Erika Rauchenstein	 Telefon 055 440 11 75
erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator: 	 Josip Karas	 Telefon 055 445 11 74
pfarrer@pfarrei-tuggen.ch

Sekretariat: 	 Marianne Keusch	 Webseite: www.pfarrei-schuebelbach.ch
Telefon 055 440 11 75

Montag und Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 

Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach 
sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch



SCHÜBELBACH

Rückblick

Bettag / Erntedank

Bei strahlend schönem Spät
sommerwetter haben wir uns 
Gedanken darüber gemacht, 
dass gleich nicht immer ge
recht bedeutet und uns bei 
unserem gerechten Gott für 
seine wunderbare Schöpfung, 
unser Leben und unser Land 
bedankt.
 
Vorgängig wurde unsere 
Kirche von unserem Sigristen 
Hansueli Müller und seinen 
zahlreichen Helfer*innen ein-
mal mehr mit viel Liebe zum 
Detail thematisch dekoriert.  



Der Jodelgesang der Trachten
jodelgruppe Unteriberg, der 
Betruf von Heiri Kälin und die 
Klänge unserer Orgel gespielt 
von unserer Astrid Schalch, 
gaben unserem Gottesdienst 
eine besonders festliche Note. 
 

Nach der Feier in der Kirche erwartete uns ein reichhaltiger Apéro, der von der Bauernver
einigung vorbereitet worden war, und den wir bei gemütlichem Beisammensein in vollen 
Zügen genossen haben. 

Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben unseren Erntedank zu einem wirklichen 
Dankesfest und einer gelebten und gefeierten Gemeinschaft werden zu lassen. 

Erika Rauchenstein 

SCHÜBELBACH



Ökumenischer Gottesdienst 
im Altersheim

Ökumene ist ein grosses Wort, welches auch 
im Kleinen ausdrückt, dass wir als reformierte 
oder katholische Christen an den gleichen 
Gott und die gleichen christlichen Werte glau-
ben. Besonders berührend war das reformierte 
Abendmahl, das zum Ausdruck gebracht hat: 
Im Teilen des Brotes vereinen wir uns unter-
einander und mit Jesus. 
 
Herzlichen Dank an Pfarrerin Maria Morf für 
die Vorbereitung und allen Mitfeiernden. 
 

Erika Rauchenstein 

Ausblick

Allerheiligen 1. November 
Allerseelen, 2. November
Wie bereits im Oktoberpfarrblatt ausführlich 
umschrieben, laden wir sie am 1. November 
um 13.30 Uhr herzlich zu unserer Gottes
dienstfeier mit Totengedenken und anschlies
sendem Friedhofbesuch ein. Wir freuen uns 
auf die musikalische Mitgestaltung durch den 
ukrainischen Chor PERSEPIV. 

An Allerseelen laden sie bei schönem und 
windstillem Wetter ab 18.00 Uhr viele hundert 

Seelenkerzen zum Besuch unseres Friedhofs 
und der anschliessenden Seelenandacht um 
19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche ein. 

Wie immer gestaltet die Spurgruppe die An
dacht und wir freuen uns auf die Sopranistin 
Rosmarie Kälin, die von Astrid Schalch an der 
Orgel begleitet wird.  

SCHÜBELBACH



Weihnachtspäcklitag, 
Samstag, 21. November

Weihnachten ist das Fest der Geschenke. Das 
grösste Geschenk hat uns Gott mit der Geburt 
seines Sohnes gemacht. Aus dieser Dank
barkeit heraus beschenken wir unsere Lieben 
an diesem Fest. Dabei sind wir eingeladen, 
besonders auch an die Menschen zu denken, 
die kaum genug zum Leben, geschweige 
denn, für teure Geschenke haben. 

Teilen wir mit ihnen und beschenken sie durch 
unsere Weihnachtspäckliaktion mit lebens- 
notwendigen Dingen und kleinen Zeichen der 
Freuden für den Alltag. In diesem Sinne laden 
wir sie alle ein, sich auch dieses Jahr wieder 
an unserer Weihnachtspäckliaktion zu beteili-
gen. Genauere Informationen entnehmen sie 
dem an diesem Pfarrblatt angehängten Flyer 
im allgemeinen Teil sowie auf unserer Home
page. 

Christkönig / 
Vorstellung Firmlinge, 
Sonntag, 22. November
Mit dem Familiengottesdienst am Christ
königsfest schliessen wir das laufende Kir
chenjahr ab. Für unsere Firmlinge ist diese 
Gottesdienstfeier der Auftakt für ihren Weg zur 
Firmung. In den kommenden Monaten werden 
sie im Religionsunterricht, in den Gottesdienst
feiern und an ausserschulischen Anlässen ler-
nen und erfahren, was es bedeutet, das Sak
rament der Firmung zu empfangen. Wir freuen 
uns auf viele Mitfeiernde, die unsere jungen 

Menschen auf ihrem Weg mit guten Gedanken 
und Gebeten unterstützen. 

Besonders freuen wir uns auf Adeline Marty, 
die mit ihrem Gesangsensemble unsere Ge
danken mitgestalten und untermauern werden. 

Erika Rauchenstein und Marianne Keusch

Samstag, 28. November,
Erster Advent
Mit der Segnung unseres Adventsgestecks 
beginnen wir das neue Kirchenjahr und stim-
men uns auf die Adventszeit ein. Wer möchte 
ist herzlich dazu eingeladen, das eigene 
Adventsgesteck / den eigenen Adventskranz 
zur Segnung mitzubringen. 

Erika Rauchenstein und Josip Karas 

SCHÜBELBACH



Rorate, Mittwoch, 
2. Dezember, 06.30 Uhr 

Mit der Feier des frühmorgendlichen Rorate-
Gottesdienstes machen wir die ersten Schritte 
aus der Dunkelheit heraus auf das Licht von 
Weihnachten zu. 

Für unsere Schülerinnen und Schüler der 3. 
bis 6. Klasse ist der Besuch verpflichtend. Wir 
freuen uns jedoch auch, jüngere Kinder mit 
ihren Familien und Sie alle, liebe Gläubige, um 
06.30 Uhr in unserer Kirche begrüssen zu 
dürfen. Anschliessend sind alle zum Rorate-
Zmorge ins Restaurant Rössli eingeladen.

Die 3. bis 6. Klässler sind automatisch ange-
meldet. 

Alle anderen bitten wir um eine Anmeldung bei 
uns auf dem Pfarramt: sekretariat@pfarrei-
schuebelbach.ch oder 055 440 11 75 bis Mitt
woch, 25. November (bitte genaue Personen
zahl angeben.)

Erika Rauchenstein und Pfarreiteam

In eigener Sache 

Cordula und Bernhard
Pfarreileiter Joachim Lurk hat auf Ende Juli 
das Pfarramt Buttikon verlassen. Erfreulicher
weise wurde in der Person der Theologin 
Cordula Napieraj eine Nachfolgelösung per 
1.  November gefunden. Zusätzlich wurde 
Bernhard Ollmert als priesterlicher Mitarbeiter 
in Buttikon eingestellt. 

Wie wir im Sinne der Zusammenarbeit und 
besserer Ressourcennutzung schon vor einem 
Jahr damit begonnen haben, werden die Bei
den einzeln oder gemeinsam auch in Schü
belbach künftig den einen oder anderen Got
tesdienst übernehmen. 

Wir heissen Cordula und Bernhard herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Erika Rauchenstein & Pfarreiteam Schübelbach

Pfarreivisitation, 
28. November
In regelmässigen Abständen werden alle 
katholischen Pfarreien von einem kirchlichen 
Oberen besucht. Diese Visitationen dienen der 
Bestandesaufnahme, dem Austausch, der Un
terstützung und der Kontaktpflege. 

Wir werden am Samstag, 28. November, von 
unserem Generalvikar Bernhard Willi besucht. 

Nach den offiziellen Gesprächen mit allen Mit
arbeitenden, öffnet er die Gesprächsrunde für 
alle Interessierten aus unserer Pfarrei. Es 
würde uns freuen, wenn sie diese Gelegenheit 
nutzen und laden sie um 12.00 Uhr zu uns ins 
Pfarrhaus ein. Erika Rauchenstein 

mit Pfarreiteam und Kirchenrat 

SCHÜBELBACH



Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Treffpunkt: 
Dienstag, 10. November
11.30 Uhr im Rössli. 
Anmeldungen: 
bis Montagabend, Telefon 055 440 46

Kafi Vollpension+
Das neue Generationencafé in der Alti Glasi, 
Dorfplatz 7, 8863 Buttikon.
Wöchentlich jeweils am Samstag um 10.00 Uhr 
(zu den Öffnungszeiten der «Alti Glasi»).
Es ist keine Anmeldung nötig.
Bei Fragen: Stefanie Züger, 079 473 43 05 oder 
Manuela Jost, 077 513 51 04.

Aktivitäten der 
FMG Schübelbach
November

Laternenumzug Schübelbach Dorf

Am Freitag, 6. November 2026 (Verschiebe
datum 13. November 2026), findet gemeinsam 
mit den jüngeren Schulkindern und Kinder
gärten der Laternenumzug statt. 

Treffpunkt der Kinder 18.30 Uhr beim Schul
haus Dorf Schübelbach.

Auf zahlreiche Zuschauer am Strassenrand 
freuen sich die Kinder und die FMG Schübel
bach.

Am Schluss des Umzuges offeriert die FMG 
Schübelbach Punsch, Wienerli und Brot.

Über die Durchführung wird auf der Homepage 
www.fmg-schübelbach.ch informiert.

Besuch im Läderach-Haus in Bilten

Am Donnerstag, 19. November 2026, besucht 
die FMG-Schübelbach das Läderach-Haus in 
Bilten.

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Adlerplatz. 
Die Führung dauert ca. 90 Minuten und kostet 
CHF 25.– pro Person, inklusive Schokolade 
dekorieren. Anmeldung bis 11. November bei 
Michaela Hasler.

 

SCHÜBELBACH

Nichts ist so sicher wie der Tod und doch stel­
len wir uns dem Thema oft nur in zwangswei­
ser Betroffenheit.

Das möchten die Autor*innen dieses An ­
dachts  buchprojekts ändern. 

Mit kurzen Beiträgen von ehrlich und humor­
voll bis tiefsinnig und berührend lädt die viel­
fältige Autorenschaft ein, sich diesem Tabu­
The ma gedanklich zu stellen. Gott durchdringt 
die Texte stets, wird mal hinterfragt, mal ange­
klagt oder angezweifelt und immer wieder zum 
Trost.

Das Buch ist für alle, die den Tod nicht länger 
aus dem Leben ausblenden wollen. Es ist kein 
explizites Trauerbuch für akut Betroffene, da 
es die grosse Weite des Themenfelds öffnet, 
was in akuter Trauer nicht weiterhilft. Doch 
Viele werden sich und die eigenen Erfahrungen 
rund um Sterben, Tod und Trauer in den Tex­
ten wiederfinden oder daraus Hoffnung schöp­
fen. Auch wenn's auf den ersten Blick nicht 
leicht fällt Mut zusammenkratzen, Buch auf­
schlagen und los gehts: Tod, wo ist dein Sta­
chel? 

Neukirchener Verlag
Art.Nr. 157096
ISBN  9783761570968
160 Seiten, 13.5 x 21.5 cm, gebunden,

Buch des Monats





Gottesdienstordnung

November 2026

	 Fest Allerheiligen
	 Opfer: Für die Orgel

31.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

  1.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 SM Karl und Hedwig Kühne-Jud

		  	 14.00 Gedenkfeier
			   für unsere Verstorbenen
			   in der Pfarrkirche
			   mit anschliessendem 
			   Gräberbesuch 
			   auf dem Friedhof
			   Mitwirkung
			   der Bläsergruppe

  4.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

  6.	 Freitag		 19.00 Heiliger Josef 
			   Gebetsgruppe

	 32. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer: Katholische Gymnasien 
	 im Bistum Chur 

  7.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 Dreissigster für Rita Wyrsch-Bucher

  8.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 Familiengottesdienst mitgestaltet von 
	 unseren Erstklässlern

11.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

	 33. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer: Miva Transporthilfe

14.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 SM Urs Lendi-Kälin

15.	 Sonntag	 09.00 Wortgottesdienst

18.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

	 Christkönigssonntag
	 Opfer: 	Theologiestudierende 
	 im Bistum Chur

21.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 Einschreibegottesdienst zu Beginn 
	 des Firmweges,
	 mitgestaltet von unseren Firmlingen
	 SM Rösli und Emil Pfister-Bamert

22.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 SM Josy Mächler

25.	 Mittwoch	 08.30 Rosenkranzgebet
			   09.00 Eucharistiefeier

	 Erster Adventssonntag
	 Opfer: Universität Freiburg

28.	 Samstag	 17.30 Familiengottesdienst 
			   mit Samichlauseinzug
	 Wortgottesdienst ohne Kommunion

29.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Josip Karas	 Telefon 055 445 11 74	 pfarrer@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 445 11 74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo	 09.00 – 11.00, Di  09.00 – 11.00
	 Do	 09.00 – 11.00
	 Wir sind auch ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da. 
	 Bitte melden Sie sich telefonisch
Webseite: 	 www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse Pfarramt	 Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



Vorschau Dezember 2026

	 Zweiter Adventssonntag

  5.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 anschliessend
	 Kirchgemeindeversammlung

  6.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier

Kollekten und Spenden
September
05./06.	Für die Aufgaben des Bistums	 105.85
12./13.	Für die Schöpfungszeit 2026	 142.20
19./20.	Bettagsopfer für Seelsorger 
	 und Pfarreien in Notlagen	 506.10
26./27.	migratio am «Tag der 
	 Migrantinnen und Migranten»	 138.95

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Aus dem Pfarreileben
An Allerheiligen gedenken wir all unserer lie-
ben Verstorbenen, insbesondere jenen aus 
unserer Pfarrei, von denen wir in den letzten 
zwölf Monaten Abschied nehmen mussten.

In einer Andacht um 14.00 Uhr zünden wir für 
jeden Verstorbenen seit Allerheiligen des letz-
ten Jahres eine Kerze an und gehen anschlies
send auf den Friedhof zur Segnung aller 
Gräber. 

Durch das Sakrament der Taufe 
durften wir in unsere 
Gemeinschaft aufnehmen:
Emilio Mächler am 11. Oktober 2026

Wir wünschen der ganzen Familie alles Gute 
und Gottes Segen.

Senioren Zmittag
im PfarreiZentrum Gallus
Donnerstag, 5. November 
nur mit Anmeldung
anschliessend Jass-, Spiel- 
und «Gspröchli»-Nachmittag

Es freuen sich:

Silvia Bamert:	 055 445 17 93 / 078 854 87 43

Carmela Heidelberger	 078 922 60 01

Gmeinsam statt einsam – 
z’Generationä Kafi 
im PfarreiZentrum Gallus

Donnerstag-Nachmittag, 
19. November von 14.00 bis 16.30 Uhr
Einfach vorbeikommen und in netter Atmos
phäre bei Kaffee und Kuchen neue Kontakte 
knüpfen, alte und neue Freunde treffen, plau-
dern, spielen, aktiv werden oder einfach «ächli 
sii» …gemeinsam eine schöne Zeit verbringen!

Ich freue mich auf dich!
Daniela Weyermann, 079 691 02 86

TUGGEN

Todesdatum
13.11.2025	 Viktor Pfister
30.11.2025	 Edgar Thoma
01.12.2025	 Elsa lnés Cavin-Martinez
01.01.2026	 Walter Schätti
13.02.2026	 Urban Spiess
08.04.2026	 Margrit Bamert-Kistler
23.04.2026	 Jo (Joseph) Bamert-Rapp
13.05.2026	 Alois Kempf
17.05.2026	 Ruth Bruhin Katbi
09.07.2026	 Clemens Huber-Morello
19.07.2026	 Reinhard Christen
07.09.2026	 Peter Bamert
09.10.2026	 Rita Wyrsch-Bucher



Frauen und Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch
Mittwoch 4. November 2026, 19.30 Uhr.
Kinoabend der Frauengemeinschaft Wangen 
im Mehrzweckgebäude Wangen.
Zusammen mit den andern FMG's der Ober
march geniessen wir einen unterhaltsamen 
Filmabend. Wir hoffen auf rege Teilnahme!

Anmeldungen zwecks Fahrgemeinschaft 
nimmt bis am 2. November
Irene Bamert entgegen, Tel. 055 445 20 61 /
079 305 25 09.

Familiengottesdienst 
mitgestaltet von unseren 
Erstklässlern
Sonntag, 8. November, 9.00 Uhr
Teilen wie St. Martin – 
Gemeinsam Licht füreinander sein

Wer reitet da durch Schnee und Wind? Es ist 
der Heilige Martin! Doch warum hat der Soldat 
Martin an einem kalten Wintertag seinen war-
men Mantel zerschnitten? Und warum wurde 
er später ein Heiliger? Und was hat das mit 
uns heute zu tun? 

Diesen Fragen sind unsere Erstklässler im Re
ligionsunterricht nachgegangen.

Gemeinsam wollen wir im Familiengottesdienst 
die Geschichte vom Heiligen Martin hören und 

darüber nachdenken, wie auch wir heute teilen 
und ein bisschen Licht und Wärme für andere 
sein können.

Herzliche Einladung an alle zu diesem 
Familiengottesdienst

Karin Ulrich-Hess und die Erstklässler

Nach dem Gottesdienst sind 
Sie alle herzlich ins warme 
PfarreiZentrum Gallus zum 

Chilekaffi eingeladen. Das Chilekaffi-Team und 
die Erstklässler freuen sich, mit Ihnen Zeit, 
öppis z’Trinke und ein feines Stück Zopf zu 
teilen und so etwas Wärme und Licht in Ihr 
Leben zu bringen.

Zu Ihrer Information: Im Gottesdienst und 
anschliessenden Chilekaffi werden Fotos für 
das Pfarreiblatt und die Homepage gemacht. 
Wenn Sie nicht fotografiert werden möchten, 
melden Sie sich bitte bei uns. Danke.

Einschreibegottesdienst 
zu Beginn des Firmweges unter 
Mitgestaltung der Firmlinge

Samstag, 21. November, 17.30 Uhr

In dieser Gottesdienstfeier erklären sich die 
Firmlinge bereit, sich auf den Firmweg einzu-
lassen. Das Gebet der Pfarrgemeinde begleite 
und stärke die jungen Menschen auf ihrem 
Vorbereitungsweg und in ihrer Entscheidung.

Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst!
Brigitte Vollenweider

TUGGEN



Ökumenische 
Weihnachtspäckli-Aktion

Mit dieser Aktion setzen wir ein Zeichen der 
Solidarität mit notleidenden Menschen in Ost
europa.

Siebnen	 Samstag, 14. November,
	 13.00 bis 16.00 Uhr 
	 im Pfarrsaal der katholischen 
	 Pfarrei, Kirchweg 1

Buttikon	 Samstag, 14. November, 
	 13.00 bis 16.00 Uhr 
	 im Magnus-Stübli 
	 (hinter der Kirche)

Lachen	 Freitag, 20. November, 
	 14.00 bis 18.30 Uhr und 
	
	 Samstag, 21. November, 
	 8.00 bis 13.00 Uhr
	 im ev.-ref. Kirchgemeindehaus,
	 Gartenstrasse 4

Schübelbach	 Samstag, 21. November, 
	 13.00 bis 16.00 Uhr 
	 in der katholischen Kirche

Detaillierte Infos finden Sie auf den letzten 
Seiten des Pfarreiblattes und unter www.weih-
nachtspaeckli.ch. Bitte beachten Sie auch die 
Packliste!

Wir freuen uns auf diesen kirchenübergreifen-
den Anlass und danken jetzt schon für viele 
Päckli.

Einladung
zur ordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung

Samstag, 5. Dezember 2026, 
18.30 Uhr, nach der Vorabendmesse

im PfarreiZentrum Gallus

Traktanden:

1.	 Begrüssung

2.	 Wahl der Stimmenzähler

3.	 Genehmigung der Abrechnung
	 für die Sanierung Kapelle Chromen

4.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
	 der römisch-katholischen Kirchgemeinde 
	 Tuggen

5.	 Orientierung über die Sanierung der 
	 Aussenfassade und Ersatz der Fenster 
	 des Pfarrhauses

6.	 Genehmigung des Budgets 2027 
	 der römisch-katholischen 
	 Kirchgemeinde Tuggen

7.	 Wahlen

8.	 Verschiedenes

Tuggen im November 2026

Im Namen des Kirchenrates:
Rolf Hinder, Kirchenratspräsident

Karin Ulrich, Kirchenratsschreiberin

TUGGEN

Gutaussehende junge Leute 
sind Zufallsprodukte der Natur.

Gutaussehende alte Leute 
sind Kunstwerke.

Sprichwort



Rückblicke

Glace-Plausch der Ministranten
im Restaurant Löwen Tuggen
Mit den Einnahmen des Büchsenwerfstandes 
vom Riedlandfest beschlossen die Ministranten 
und ich, ins Restaurant Löwen Glace essen zu 
gehen. Der «Löwen-Wirt» Herr Roland Schwar
zenbach lud alle Ministranten zu einem wun-
derbaren Glace-Dessert und Trinken ein. Die 
Ministranten konnten nach ihrem «Gluscht» die 
Glace auswählen. Von Herzen ein ganz gros
ses Dankeschön an Herrn Schwarzenbach 
und sein Team für die Einladung und die liebe-
volle Bewirtung.

Die Glace war ausgezeichnet und die Minis
tranten genossen die Glace und die Gemein
schaft untereinander.

Herzlich Brigitte Vollenweider

Erntedank 
am Dank-, Buss- und Bettag

Der Dank-, Buss- und Bettag lädt uns jedes 
Jahr dazu ein, innezuhalten und Gott für die 
reiche Ernte, die Arbeit vieler Menschen und 
die Gemeinschaft untereinander zu danken. 
Voller Zuversicht und Hoffnung dürfen wir im 
Vertrauen auf Gott in die Zukunft schauen.

TUGGEN



Im Mittelpunkt der liebevoll von den Trachten
frauen geschmückten Kirche stand in diesem 
Jahr das Thema Wasser. Nach dem heissen 
und trockenen Sommer wurde uns einmal 
mehr bewusst, wie kostbar Wasser für 
Mensch, Tier und Natur ist.

Musikalisch bereichert wurde der Gottesdienst 
durch die Jodelgruppe Rosalis, die mit ihren 
heimatlichen Klängen und stimmungsvollen 
Jodelliedern für eine besondere Atmosphäre 
sorgte.

Im Anschluss an den Gottesdienst kamen die 
Besucherinnen und Besucher bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
vor der Kirche in den Genuss von Gottes 
Gaben in Form von Most, Obst und Selbst
gebackenem, offerierten von den Trachten
frauen und noch ein paar Zugaben der Jodel
gruppe Rosalis.

Herzlichen Dank allen, die etwas zu diesem 
schönen Erntedankfest beigetragen haben und 
den Gottesdienstbesucherinnen und Besucher 
fürs Mitfeiern und Mitbeten.

TUGGEN



Fischer- und 
Jäger-Gottesdienst

Am Samstag, dem 3. Oktober, fand um 
17.30 Uhr der erste Fischer- und Jäger-
Gottesdienst statt. Leider konnten wir 
an diesem speziellen Anlass nur wenige 
Gottesdienstbesucherinnen und 
Besucher begrüssen.

Nach dem Gottesdienst durfte ich alle ins Pfarrzentrum Gallus zu einem gemütlichen 
Zusammensitzen bei Wienerli und Brot einladen. Zudem hatte Carmela Heidelberger eine 
feine Kürbiscremesuppe zubereitet, welche wir mit Wein und zahlreichen Getränken 
geniessen durften.

Ein herzliches Dankeschön an Carmela Heidelberger für ihre Mithilfe bei der Dekoration 
und der tatkräftigen Unterstützung im Pfarreizentrum. Ebenso danke ich unserem lieben 
Pfarrer Josip Karas für seine wunderschöne Predigt und die Messe. 

Ein weiteres Dankeschön gilt all jenen, 
die uns Utensilien für die Dekoration der 
Kirche zur Verfügung gestellt haben. Ich 
bedanke mich auch beim Kirchenrat 
Tuggen, der uns das Pfarreizentrum 
Gallus zur Verfügung gestellt hat.

Auch all jenen gilt mein herzlicher Dank, 
welche mit einem Batzen in die Kollekte 
etwas zur Deckung meiner anfallenden 
Kosten beigetragen haben. 

Herzlichen Dank an alle, die gekommen 
sind.

Ihr Kurt Kühne
Sigrist, Fischer und baldiger Jäger

TUGGEN



Chlaus-Einzug am Samstag, 28. November um 17.30 Uhr

Während dem Wortgottesdienst hält der Samichlaus Einzug 
in die Kirche und erzählt den Kindern eine schöne Geschichte.

Danach zieht er, begleitet von seinen Schmutzlis, den 
Fackelträgern und den Einschellern, von der Kirche zum 
Schulhaus Eneda durchs dunkle Dorf.

Deshalb wäre es schön, wenn die Kinder ihre Laternli mit-
nehmen. 

Im Eneda nimmt sich der Samichlaus Zeit für jedes Kind.

Alle sind zu einem warmen Punsch und Kuchen eingeladen.

Auf viele strahlende Kinderaugen freut sich die IG Chlauseinzug.

Dä Samichlaus gaht vo Huus zu Huus

«Was isch das für es Glöggli, was isch das für en Schii?» Auch dieses 
Jahr freut sich der Samichlaus die Kinder zu Hause in Tuggen zu 
besuchen.

Die Daten sind: Freitag 4. und Montag 7. Dezember 2026. Nach 
Absprache mit Janine Gehrig kann Ort und Zeit abgemacht werden. 
Die Kosten belaufen sich für Mitglieder Fr. 20.– pro Familie 
(Nichtmitglieder Fr. 25.– // weitere Familie anwesend zusätzlich 15.–).

Anmeldung sind bis am 22. November 2026 per Mail 
chlaus.tjf@gmail.com möglich. Anzahl Besuche sind begrenzt.

Die Chlaussäcke sind selber zu organisieren und der Spickzettel ist 
schriftlich vorher zu mailen oder abzugeben.

Dä Samichlaus isch im Fahreneggli

Am Samstag. 5. Dezember und am Sonntag. 6. Dezember 
2026 (bei jeder Witterung) ist der Samichlaus mit dem 
Schmutzli im Fahreneggli. 

Von 11.00 bis 15.00 Uhr werden wir mit Punsch und diver-
sen Leckereien verwöhnt.

Die Kosten pro Kind sind Fr. 19.- (inkl. Chlaussack und 
Punsch) 
Nichtmitglieder Fr. 24.-.

Anmeldung und Spickzettel bis am 22. November 2026 
an Janine Gehrig chlaus.tjf@gmail.com

Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ungefähres Zeitfenster wird 
nach der Anmeldung abgemacht.

Auf Anmeldungen freuen sich der Samichlaus und der Treff  
junger Frauen

TUGGEN
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